


Schuld also kann man die Schuld
des Deutschen Reiches nicht
erklären, wenn man schon von
Schuld sprechen will. Im Gegenteil:
Preußen fungierte, solange seine
Vorherrschaft währte, als Bremse,
nicht als Motor im Deutschen
Reich.

Nun – es gibt noch mancherlei
Erklärungen für Expansionismus
und Untergang des Deutschen
Reiches. So zum Beispiel die
Theorie, daß die Hauptursache in
der Industrialisierung zu suchen
sei, die das Reich in sehr kurzer
Zeit zur führenden
Wirtschaftsmacht des Kontinents



werden ließ: daß diese rapide
Industrialisierung eine
gesellschaftliche Dynamik in Gang
setzte, die schließlich zur Explosion
führte.

Gegen solche Überlegungen
spricht die Tatsache, daß die
Industrialisierung ja kein speziell
deutscher Vorgang war. Die
industrielle Revolution erfaßte im
neunzehnten Jahrhundert
phasenweise den ganzen
europäischen Kontinent.
Frankreich schon etwas früher als
Deutschland, auch die
westeuropäischen kleinen Mächte,
Holland, Belgien. Dann kam



Deutschland; Österreich etwas
später, Rußland noch später. Es
war ein gesamteuropäischer
Prozeß. Gewiß hat Deutschland
sich besonders stark und
besonders tüchtig industrialisiert,
aber doch im großen und ganzen in
einer Art Gleichschritt mit dem
übrigen Europa. Wenn also die
Industrialisierung daran schuld
wäre, daß das Deutsche Reich
seine unheimliche Dynamik und
Expansivität entwickelte, dann
stellt sich natürlich die Frage:
warum gerade Deutschland? Ob da
nicht ein Zweig der heute
modernen Geschichtsschreibung



versucht, Wirtschaft und Politik
enger zusammenzubringen, als sie
zusammengehören?

Einigen Erklärungsmodellen
merkt man nämlich an, daß sie von
einem bestimmten ideologisch-
politischen Standpunkt herrühren
und eigentlich ausgedacht sind, um
diesen Standpunkt zu beweisen.
Wenn man zum Beispiel mit Lenin
meint, daß der Imperialismus die
höchste Form des Kapitalismus sei,
dann muß natürlich der
Kapitalismus daran schuld sein, daß
das Deutsche Reich imperialistisch
wurde und deshalb zuletzt
zerbrach.



Das hat mich nie überzeugt;
vielleicht weil ich kein Marxist bin.
Aber selbst wenn ich mich in den
marxistischen Standpunkt
hineinzudenken versuche, fällt
doch auf, daß es viele
kapitalistische Staaten gegeben
hat, die nie imperialistisch
geworden sind – zum Beispiel die
hochkapitalistische Schweiz.
Warum nicht? Diese Frage führt zu
einem ganz anderen
Erklärungsmuster, das mir viel
einleuchtender zu sein scheint.

Die Schweiz ist ein Kleinstaat.
Kleinstaaten und Großmächte
leben nach unterschiedlichen
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